
Moin!
Willibalds Kollegin zieht
bald um. Zwar sind es
noch 34 Tage – sie kann es

kaum erwarten
– aber zahlrei-
che Kisten sind
schon gepackt,
verklebt und
beschriftet.
Auch diverse

neue Einrichtungsgegen-
stände für die vier Wände
haben bereits gedanklich
ihren Platz gefunden. Das
Bett ist ebenfalls schon ab-
gebaut und Willibalds Kol-
legin schläft auf Matratzen
auf dem kalten Fußboden.
Die Freunde sind benach-
richtigt und wissen, dass
sie kräftig mit anpacken
müssen. Aber an erster
Stelle steht der Spaß. Ein
Umzug ist immer aufre-
gend und mit Stress ver-
bunden, also soll bis zum
großen Tag alles in Sack
und Tüten sein. Willibald
weiß nicht, warum das
fünf Wochen vorher passie-
ren muss, führt es aber auf
die Vorfreude seiner Kolle-
gin zurück. Soviel Organisa-
tionstalent hätte auch
gern, Ihr

JÜRGEN SCHNIER
BEFÖRDERT

Willibald

Û DÖTLINGEN, S.31

BEHRMANN
ERINNERT SICH

Unter dem Titel „Fit als Kid“ betreuen Anne-Marie Glowienka (v. li.), Peter Funk und Carsten
Thienemann die Gesundheitswoche vom 16. bis 20. Februar am Gymnasium. BILD: BETTMANN

Prävention: Unterstützer stets willkommen
SPENDEN Grundschulleiterinnen freuen sich über Finanzspritze von den Rotariern
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WILDESHAUSEN/MAB – Senso-
rische Geschmackstests,
leichte Fitness-
übungen und
viele Fragen
rund um die
Themen Bewe-
gung, Ernäh-
rung, Arbeitsor-
ganisation/Zeit-
management –
das alles erwar-
tet die sechsten
und siebten Klas-
sen des Gymnasiums
Wildeshausen bei der Ge-
sundheitswoche „Fit als Kid“
vom 16. bis 20. Februar. Rund
350 Schüler werden dann ei-
nen 90-minütigen Parcours
durchlaufen, der die Jugendli-
chen sensibilisieren soll, für
ihre eigene psychische und
physische Gesundheit Verant-
wortung zu tragen.

Aufruf gefolgt
„Mit dieser Aktion folgen

wir einem Aufruf der Landre-
gerung, in den Schulen das
Thema Gesundheit stärker
ins Blickfeld zu rücken“, sagt
Initiator Carsten Thiene-
mann. Zur finanziellen Förde-
rung dieser ersten Gesund-
heitsaktion am Gymnasium
Wildeshausen hatte sich der
Lehrer mit „seiner“ Schule
bei der Bundesanstalt für Ar-
beitsschutz und Arbeitsmedi-
zin (BAuA) beworben. Mit der
Zusage kam auch Anne-Marie
Glowienka ins Spiel. Die Phy-
siotherapeutin aus Dötlingen
ist Referentin für die BAuA
und hilft dem Gymnasium
nun zusammen mit Berufskol-
legin Sabine Olszweski, den
Gesundheitsparcours auszuar-

beiten und aufzubauen.
Ebenfalls mit von der Par-

tie ist Peter Funk. Der Betrei-
ber der Mensa im Gymna-
sium weiß, dass bei den Schü-
lern in Sachen gesunder Er-
nährung einiges im Argen
liegt: „Etwa 80 Prozent der
Schüler kommen ohne Früh-
stück in die Schule.“ Aus die-
sem Grund würden in der
Mensa in der ersten große
Pause auch keine Süßwaren
verkauft, sondern nur belegte
Brötchen, Salat und Müsli.

Funk spendiert nicht nur

die benötigten Lebensmittel
für den Gesundheitsparcours,
er wird für diese Woche auch
eine spezielle Müsli-Theke
herrichten, an der die Schüler
nach Abschluss ihrer Aufga-
ben gegen einen kleinen Obo-
lus verschiedene Müsli-Sor-
ten, Obstsalat und Joghurts
probieren können.

Nächstes Projekt anvisiert
Der Parcours, so Lehrer

Thienemann, sei nur ein ers-
ter Schritt, um das Thema
„Gesundheit“ verstärkt am

Gymnasium zu etablieren.
Für das kommende Schuljahr
sei bereits die Teilnahme am
nächsten Projekt (Titel: „Ge-
sund leben lernen“ ) bei der
Landesvereinigung in Hanno-
ver beantragt. „Wenn Wildes-
hausen den Zuschlag be-
kommt, wird für zwei Jahre
eine Fachkraft für schulisches
Gesundheitsmanagement ge-
stellt“, berichtet Glowienka.
„Dann geht es um die Ge-
sundheit aller hier am Gymna-
sium Lernenden und Arbei-
tenden“, betont Thienemann.
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WILDESHAUSEN/LD – Erfolg-
reich abgeschnitten haben
die Rettungsschwimmerin-
nen und -schwimmer der
DLRG-Ortsgruppe Wildeshau-
sen bei den Bezirksmeister-
schaften am vergangenen Wo-
chenende in Barßel. Maximi-
lian Stärk holte sich in der Al-

tersklasse 13/14 sogar den Ti-
tel.

Die Wildeshauser Orts-
gruppe war in Barßel mit ins-
gesamt sechs Aktiven am
Start. Die Ergebnisse: Tho-
mas Kramer (AK 25) und
Heino Fastje (AK 50) holten
sich dritte Plätze, Janina Su-
chert (AK 13/14) belegte Rang
8, Saskia Cardenäo (AK
13/14) kam auf Platz 6,
Wiebke Schneider (AK 12)
holte sich Rang 9.

Parcours und Müsli-Theke machen Schüler fit
GYMNASIUM Sechste und siebte Klassen beteiligen sich an Gesundheitswoche

WILDESHAUSEN/KB – Gewalt-
prävention steht schon seit
vielen Jahren auf den Stun-
denplänen der Wildeshauser
Grundschulen. Dafür wurde
ein gemeinsames Konzept
entwickelt, spezielle Trainings-
programme sorgen dafür,
dass Konflikte unter den Schü-
lerinnen und Schülern „faust-
los“ ausgetragen werden. Das
Projekt kostet Geld, und die
Mittel dafür – etwa 4000 Euro
im Jahr – stellen die Förder-
vereine der Schulen zur Verfü-
gung, die wiederum auf Zu-
wendungen von Sponsoren

angewiesen sind.
Am Montag freuten sich

die Schulleiterinnen Roswitha
Remmert (Wallschule), Heike
Röhl (Holbeinschule) und Bri-
gitte Schmidt (St.-Peter-
Schule) über einen 500-Euro-
Scheck, den ihnen der Präsi-
dent des Wildeshauser Ro-
tary-Clubs, Wolfgang Ohl-
rogge, überreichte. Das Geld
stammt zum Teil aus dem
Suppenverkauf auf dem Weih-
nachtsmarkt. Die Hilfe sei
sehr willkommen, bedankten
sich die Schulleiterinnen, die
auf weitere Gönner hoffen.

PARTYSTIMMUNG am
Strand: In Achternmeer ver-
gnügten sich in der Nacht
von Sonnabend auf Sonn-
tag in der Gaststätte zum
Korsorsberg die jungen
Gäste. Bilder sind zu sehen
unter:
Ïonline.de/fotogalerie-
landkreis

Bewegung im Gartenreich
– Senken und Anhöhen im
Garten gestalten. Mit die-
sem Thema beschäftigt
sich ein VORTRAG von Mar-
leen Meinel an der Volks-
hochschule Wildeshausen
an diesem Dienstag ab
19.30 Uhr, Wittekindstr. 9.

Tipps rund um den ENER-
GIEAUSWEIS geben die Ex-
perten von Haus & Grund
ab 19 Uhr im Reitersaal in
Wildeshausen-Zwischenbrü-
cken.

GITARRENMUSIK aus Austra-
lien bietet der Kunst- und
Kulturverein Harpstedt ab
20.30 Uhr im Alten Pfarr-
haus an der II. Kirchstraße
2 in Harpstedt. Zu Gast ist
der Singer/Songwriter Ca-
rus Thompson mit Folk,
Rock, Country und Reggae.

Eine Vollampelanlage an
der Ecke Kaiserstraße/Pe-
struper Straße: Das reg-
ten die beiden Fachaus-
schüsse an.

VON ULRICH SUTTKA

WILDESHAUSEN – War das der
Durchbruch für neue Impulse
im Bereich der Schulwegsi-
cherheit in der Stadt Wildes-
hausen? Zumindest ist es am
Montagabend in der gemein-
samen Sitzung des Bau- und
Umweltausschuss und des
Schulausschusses der Stadt
gelungen, fraktionsübergrei-

fend mit fast stets einstimmi-
gen Beschlüssen ein Paket an
Prüfaufträgen und Planungs-
arbeiten anzuschieben. Denn
darin waren sich alle einig:
die verfahrene Situation von
der Ecke Deekenstraße/Wes-
tertor über die Pestruper
Straße bis hin zur Schiller-
und Humboldtstraße gilt es
im Sinne der Sicherheit der
Kinder zu verändern.

Im Oktober 2008 hatte der
Rat Bürgermeister Dr. Kian
Shahidi aufgefordert, an den
drei Kreuzungen im Verlauf
der Pestruper Straße/Feld-
straße zu handeln, um die Si-
tuation für die Radfahrer und
Fußgänger zu entschärfen. Es

gab daher eine Verkehrsschau
mit den Fachbehörden sowie
dem Aufruf an die Fraktio-
nen, ihre Vorstellungen für
eine bessere Gestaltung der
Kreuzungsbereiche mitzutei-
len. SPD und UWG kamen
dieser Bitte nach, die anderen
Fraktionen nicht.

Die Empfehlung des
Abends: Der noch gültige Be-
schluss über die Realisierung
eines Kreisels im Bereich Kai-
serstraße/Pestruper Straße/
Am kleinen Esch soll de facto
aufgehoben werden. Die Ver-
waltung soll nunmehr den
Bau einer Vollampelanlage an
dieser Stelle vorbereiten. Zu
diesem Punkt gab es die ein-

zige Gegenstimme über-
haupt: von Hermann Hitz
(UWG), der grundsätzlich for-
derte, die Verkehrsströme in
der Stadt anders zu leiten.

Einmütig brachte der Aus-
schuss auf den Weg, dass die
Verwaltung generell Tempo
30 in den Bereichen der Wil-
deshauser Schulen prüfen
soll. An diesem Votum än-
derte die Stellungnahme der
Vertreterin des Kreises nichts,
die sich vehement gegen
diese Tempobegrenzung aus-
sprach.

Weiter soll die Erweiterung
der Schleppkurve im Bereich
der Humboldtstraße geprüft
werden, ebenso der Vorschlag

der Grüne, über die Umwand-
lung des Bereiches Kreuzung
Visbeker/Ahlhorner Straße/
Heemstraße und Deeken-
straße in eine Shared-Space-
Zone (ohne Schilder). Zudem
sollen Verkehrsgutachter alle
Kreuzungsbereiche untersu-
chen und Vorschläge unter-
breiten.

Auch wieder im Gespräch
ist seit Montagabend eine
alte Idee von Uwe Leinemann
(CDU): eine komplett neue
Busanlage im Überschwem-
mungsgebiet auf der anderen
Seite der Hunte zu bauen
und sie per neuer Brücke an
die Schulzentren anzubin-
den.

WILDESHAUSEN/LD – Das „We-
ben auf Handwebstühlen“
steht im Mittelpunkt eines
Wochenendseminars der
Volkshochschule Wildeshau-
sen am 21. und 22. Februar.
Zur Vorbereitung auf das Se-
minar findet am Dienstag, 17.
Februar, um 19 Uhr eine Ein-
führungsveranstaltung statt,
in der u. a. abgesprochen
wird, ob die Teilnehmer
Stoffe, einen Schal oder einen
Teppich weben möchten. Das
Seminar findet unter Leitung
von Brigitte Becker in den
„Geveshauser Blickfängen“ in
der Gemeinde Dötlingen
statt. Anmeldung: ‡
04431/71622.

Maximilian Stärk
holt sich
Bezirks-Titel

Kreisel an der Kaiserstraße verworfen
SCHULWEGSICHERHEIT Bau- und Schulausschuss schnüren einmütig Paket mit vielen Prüfaufträgen

Kunst des
Webens lernen

Scheckübergabe im Stadthaus: (v.l.) Wolfgang Ohlrogge,
Heike Röhl, Roswitha Remmert, Brigitte Schmidt und Lutz
Riedel (Rotary) BILD: OLAF BLUME
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